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STREßVERARBEITUNGSFRAGEBOGEN (SVF MIT SVF 120) 
 
Einsatzbereich: 
 
• 20 bis 79 Jahre.  
• In 2., erweiterter Auflage seit 1997 lieferbar. 
• Verwendung in der Streßforschung, insbesondere der klinisch-

psychologischen Forschung.  
 
Das Verfahren: 
 
• Der Streßverarbeitungsfragebogen dient der Erfassung von Bewältigungs- 

bzw. Verarbeitungsmaßnahmen in belastenden Situationen.  
 
• Der SVF besteht aus 114 Items, mit denen folgende 19 zeitlich relativ stabile 

und relativ situationsunabhängige Merkmale erfaßt werden: 
 

1. Bagatellisierung,  
2. Herunterspielen,  
3. Schuldabwehr,  
4. Ablenkung,  
5. Ersatzbefriedigung,  
6. Selbstbestätigung,  
7. Situationskontrolle,  
8. Reaktionskontrolle,  
9. Positive Selbstinstruktion,  
10.  Soziales Unterstützungsbedürfnis,  
11.  Vermeidung,  
12.  Flucht,  
13.  Soziale Abkapselung,  
14.  Gedankliche Weiterbeschäftigung,  
15.  Resignation,  
16.  Selbstbemitleidung,  
17.  Selbstbeschuldigung,  
18.  Aggression und  
19.  Pharmakaeinnahme.  
 

* Der SVF 120 enthält zusätzlich den Subtest «Entspannung» mit 6 Items.  
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Reliabilitä  
 
• Die inneren Konsistenzen (Cronbachs Alpha) der Subtests des SVF liegen 

zwischen r = 0.66 und r = 0.92.  
• Die Retest-Reliabilitäten (nach ca. 4 Wochen) liegen zwischen r = 0.69 und  

r = 0.86.  
• Die inneren Konsistenzen der Subtests des SVF 120 liegen zwischen r = 

0.62 und r = 0.92.  
 
Validität: 
 
• Für den SVF liegen zahlreiche Ergebnisse zur Konstruktvalidität (zu 

Interkorrelationen, Faktorenanalysen, Korrelationen mit anderen 
Persönlichkeitsmerkmalen, Befunde zur Situations- und Reaktionsgeneralität) und 

• zur Vorhersagevalidität vor.  
• Für den SVF 120 liegen Angaben zu Interkorrelationen und 

Faktorenanalysen vor.  
 
Normen: 
 
• Für den SVF liegen T-Werte für die Subtests (getrennt nach Geschlecht) für 

die Altersgruppe 20-64 Jahre vor.  
• Für den neu normierten SVF 120 werden T-Werte für die Subtests und 

Sekundärtests (getrennt nach Geschlecht) für die Altersgruppe 20-79 Jahre 
angegeben.  

 
Bearbeitungsdauer: 
 
Die Durchführungsdauer liegt je Verfahren bei etwa 15 Minuten.  
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